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Neuanfang im Salzweger Gemeinderat, auf 

sachbezogenes Ringen um Mehrheiten ohne feststehende „Bürgermeistermehrheit“. Nach 
anfänglichem Bemühen folgte spätestens zum Ende der ersten Amtsperiode Ernüchterung. 

Josef Putz ein mit Einbindung bei unangenehmeren Angelegenheiten oder bei Banalitäten. 
Die Halbwertszeit des Positiven zeigt sich geringer als erwartet, und so stehen wir – früher als 
gedacht - vor der Situation: Wir brauchen dringend einen Neuanfang. 
Einen Neuanfang mit Aufarbeitung der Altlasten, zuvorderst Konsolidierung der Finanzen und 

Eitelkeiten und ohne Instrumentalisierungsversuche von Verwaltungspersonal.
Chronologie der „Starkregenereignisse“:
➢ Nichtrealisierung des Kommunalen Wohnbauprojektes (rund 25 WE) in Straßkirchen 2020
      In den Sand Setzen von rund einer halben Million € 
      
➢ Erwerb des HL-Grundstücks
      Verschweigen wichtiger Verhandlungsoptionen gegenüber dem Gemeinderat durch
      Bürgermeister Putz
      Ziehen der Kaufoption durch den BM in prekärer Finanzlage, die gegenüber dem GR        

verschleiert wurde
➢ Kündigungen im Rathaus einhergehend mit längerer Vakanz der Stellen für
      Kämmerei 
      
➢ Anhaltende Stimmungstiefausläufer im Rathaus
➢ Willkür bei der Umsetzung von Beschlüssen
      Abbau bzw. Nichtabbau von Spielplätzen
      
➢ Intransparente Haushaltssitzung Nov 2024
      
      Verschweigen eines Sollfehlbetrags von 2,4 Mio.
      aus dem Ruder gelaufene außer- und überplanmäßige Ausgaben
➢ Zerfall der Fraktion FWG in 2 Fraktionen
➢ 2025 bis Nov.: Vorlage einer Vielzahl von Haus-               

haltsentwürfen bei der Rechtsaufsicht bis zur 
Genehmigungsfähigkeit gefolgt von mehrheit-         

  licher Ablehnung des Haushalts

→ fast durchgängig 2 Jahre lang kein gültiger 
Gemeindehaushalt!

→ drohende Handlungsunfähigkeit gepaart mit  

(z.B. kommunale Wärmeplanung, Ganztagsbetreu- 
ungsanspruch für Grundschulkinder)

  
Ein Zahlenwerk vermittelt per se einen objektiven Eindruck. Bis vor kurzem 

Summe der Kredite im Gemeindehaushalt zu nennen. Es gibt aber 
auch beträchtliche Verbindlichkeiten in Nebenhaushalten: 

der Ansiedlung von Betrieben. Im Kommunalunternehmen wurde 
Grund erworben mit dem Ziel Baugbiete zu verwirklichen oder das 
vielzitierte "Filetstück", die Salzweger Ortsmitte, zu gestalten.
Die Nebenhaushalte gehören, wie bei einer Privatperson Anbauten 
an das bestehende Haus, nun einmal auch zum Bestand, um den 
man sich kümmern muss. Und genau da liegt das Problem. Wenn 

Gemeinderates, einen Projektablaufplan zu erstellen und das 

nicht wundern, wenn einem „alles über den Kopf wächst“. 
Als großer Zampano, Entscheidungen aus dem Bauch heraus zu fällen, hat eben 
seine Grenzen. 
Der Prozess Grunderwerb, Baugebietsplanung und dessen Verwirklichung geht zu 
schleppend voran. Einer von mehreren Gründen liegt an dem Fehlen einer 
wasserrechtlichen Erlaubnis in unserer Gemeinde. Weder für die Abwasseranlage in 
Salzweg noch für die Abwasseranlage in Straßkirchen liegt diese Erlaubnis derzeit* 

vor. Sie ist in Salzwg seit 2015 und in Straßkirchen seit 2020 abgelaufen. Eine ordnungsgemäße 
Abwasserentsorgung ist erst gesichert, wenn diese rechtlich und tatsächlich möglich ist, d.h. es 
müssen dazu u.U. auch bauliche Maßnahmen wie Regenrückhaltebecken etc. umgesetzt 

Bei derart klammer Kasse samt verhängter Haushaltssperre sind sämtliche Ausgaben ein 

(wie Erwerb des HL-Grundstücks mit Vision eigenes Ärztehaus unmittelbar nach Ärztehaus-
beschluss für Jägeröd) erschwert zudem eine stringente lösungsorientierte Abarbeitung.

                                                                                                                                  *Stand 20. Dez. 2025

Zusammen
haushalten!

Frischer Wind gegen 
„ “  über 
Salzweger Gemeindegebiet
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Pro-Kopf Verschuldung
der Gemeinde Salzweg,

der Nachbargemeinden 
und von Gemeinden mit 

vergleichbarer 
Einwohnerzahl.

Quelle:
PNP vom 01. 10. 2025

Foto: koni
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„Das bisschen Haushalt …“
 …Projektmanagement?
➢ 2014 Erste Planungen und Ideen für ISEK, bisher ohne konkrete Umsetzungen
➢ 2021 (Okt.): Beschluss für Baugebiet in Straßkirchen (Unterfeld) mit geplanter 
                            Verwirklichung 2022/23 mit Einheimischenmodell
                            Aktuell:  Stagnation des Projekts
➢ 2022 (Juli):  Beschluss für Baugebiet in Salzweg (Banzaunstraße) 
   Erwerb von Tauschgrundstücken bis 2025
   Tausch bis jetzt nicht vollzogen
➢ 2024 (Jan.): Erwerb des HL-Grundstücks in äußerst prekärer verschwiegener 
   Finanzlage, just nach Erstbeschluss für das Ärztehaus in Jägeröd 
   auf Grundlage eines Ermächtigungsbeschlusses von 2022

wohnen! 
Wohnen und Mehrgenerationenhäuser verbinden jung und alt, fördern den Zusammenhalt, 

geteilt und geholfen. Wir wollen, dass solche Projekte aktiv gefördert und initiiert werden. 
Für mehr Miteinander in unserer Gemeinde – mit frischem Wind.

Leerstand? Wir bringen Leben rein! Eine Leerstandsbörse verbindet 
Eigentümer leerer Räume mit Menschen, die Platz für Wohnen, Arbeiten oder Projekte suchen. 

Gemeinsam beleben wir unseren Ort  -  mit frischem Wind.

Platz für Tiny Häuser schaffen! -
rendes Wohnen zu ermöglichen, braucht es endlich ausgewiesene Flächen für „Tiny Häuser“.  

werden und unterstützen aktiv innovative und umweltschonende Wohnformen.
Tiny Houses sind ein Teil der Lösung – geben wir ihnen den Platz, den sie brauchen.

Wohnraum schaffenNatur schützen!
Wachsende Gemeinden brauchen Platz. Wir 
setzen auf intelligente Lösungen für nachhaltige 
und umweltschonende Bauprojekte. Ein bürger-
nahes, transparentes  Planen für Natur und 

und Naherholungsräumen.
Unsere Devise: Wohnraum für Menschen, Schutz 
für Wasser und Natur. 

mit Frischem Wind.

auch ohne

 Automobil
Für sichere Wege und 
bessere Mobilität
Wir haben den Bürgerinnen und Bürgern 
zugehört- was sie sich wünschen, ist:
Sicherheit, Verlässlichkeit, Lebensqualität- im 
Alltag und vor allem auf ihren gewohnten Strecken.
Unsere Schwerpunkte:

➢ Sichere Wege für alle
       Mehr Zebrastreifen und sichere Übergänge
       Entschärfung der Hol- & Bring- Situationen  

an Schulen und Kitas
       Sichere Querungen zu Einkaufsmärkten und an verkehrsreichen Bereichen

➢ Bessere Bedingungen für Radfahrer:innen und Fußgänger:innen
       Durchgängiges, markiertes Radwegenetz, das die Ortsteile verbindet
       
       Kooperation mit Nachbargemeinden und der Stadt Passau für nachhaltige  

Mobilitätskonzepte 

➢ 
       Bessere Busanbindung
       
       Pendlerparkplätze zur Entlastung des Berufsverkehrs
       Sichere Unterstellplätze für Fahrräder an Bushaltestellen
Unser Ziel:

Mehr Lebensqualität durch sichere, klimafreundliche und 
          verlässliche Mobilität für alle Generationen in Salzweg und Straßkirchen.

Barcodes scannen für

zum jeweiligem Thema



Frederic-Sascha Müller 57, Salzweg, Gemeinde- und Kreisrat,
Erzieher, Familienberater, 2. Vorsitzender FriWi, 1. Vorstand Siedler- und

1

Christian Meier 64, Salzweg, 3. Bürgermeister, Elekroniker i.R.,
FFW Salzweg, FC Salzweg, Verkehrswacht 
Interessen: Politik,  Gartenarbeit 

3

Elisabeth Sanladerer-Fuchs 62, Straßkirchen, 
Gemeinderätin, Gymnasiallehrerin,

Diplominformatikerin, 1. Vorsitzende Frischer-Wind, 
Interessen: Garteln, Sport, Stricken 2

Simon Assmann 24, Salzweg,

4
Tom Anetzberger 50, Straßkirchen

Verwaltungsfachangestellter, Ausbilder im Fischereiverein,
Interessen: Joggen, Wandern, Singen, Natur genießen, Zeit mit der Familie

6
Stefan Doblinger 67,  Passau, Rentner, 

und Siedler- und Eigenheimverein, Interessen: Kegeln, Joggen

8

Katrin Scherer 28, Salzweg
Rettungssanitäterin, Foodsharing Passau, Igel e. V.
Interessen: Ernährung, Garten 

Verena Schubert 26,  Straßkirchen, 
Juristin (Univ.), 
Interessen: Jugendzentrum BÄSt, Tennis

7

Rüdiger Schubert 57, Straßkirchen, Kaufmann,

Interessen: Musik, Sport

10

Miriam Heinzelmann 43, Straßkirchen
Kulturwirtin, Elternbeirat KiGa Straßkirchen, Freisaat e. V.,
Interessen: Literatur, Film, Reisen, Natur

9

Reingard Ranzinger 
Frauenbund Salzweg, Gartenbauverein Salzweg, 
Interessen: Lesen, Garten

11

Dr. Maria Domes 67, Straßkirchen, Ärztin und Psychotherapeutin
Vorstandsmitglied „Hilfe-für-Aleppo-e. V.“

13

Walter Eber 
Alpenverein, Biokreis, Grüne, AG Pastoralreferenten, VCD, Landvolk

Interessen:  Gitarre, Wandern, Bergsteigen

12

 Mahmoud Hawout 32, Salzweg,

Interessen: Schwimmen, Kochen und Fahrradfahren

14
Fritz Hilgart 66

Rentner, Salzweg
Interessen: Lesen, Sport, Radfahren

16
 Rieke Stockinger 55, Stuhlberg,

Hausfrau, Heimat und Trachtenverein Salzweg
Interessen: Wandern, Skifahren

Katharina Oberneder 46,  Salzweg, Lehrerin, 
DJK Straßkirchen
Interessen: Cello, Laufen, Reiten … .

15
Gaby Magg-Kastenhuber 69, Straßkirchen, 

Kleiderladen pro familia, Interessen: eine Kinder-,Familien- und 
Seniorenfreundliche Gemeinde17

Bettina Penzkofer 53, Salzweg,
Verwaltungsfachwirtin

Interessen: Lesen, Nähen, Yoga

20

Petra Leyerseder-Niekrawitz 62, Straßkirchen,
Lehrerin, Pilgerwegsbegleiterin Via Nova
Interessen: Lesen, Wandern, Filzen

5

18
19



Sascha Müller 
 unser Bürgermeister 
                                                              für Salzweg

➢   Frederic, Sascha Müller, verheiratet, 2 Kinder 
➢   Beruf: Erzieher, Familienberater 
      mit Schwerpunkt Krisenmanagement & Autismus
➢
➢   Ehrenämter: Kreisrat, Gemeinderat, 
      1.Vorstand Siedler- und Eigenheimerverein (SuE) 
      Salzweg e.V., 2. Vorstand Frischer Wind e.V.; 
➢  
      Nachhaltigkeit

„Mit Ruhe und Klarheit
aus der Krise“

    Claudia
Woller

V.i.S.d.P.: Frischer Wind Salzweg e. V., Elisabeth Sanladerer-Fuchs, Marterlweg 8, 94121 Salzweg - Straßkirchen


